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Lösungen zu den Aufgaben in Kapitel 4 

► Interpretieren Sie analog zur obigen Aufgabe zu Kapitel 3 die folgenden Beispiele aus 
dem Sprachkontakt Deutsch – Englisch – Afrikaans in Namibia: 

5. Das Telefon ist heute sehr beschäftigt. (afr. besig, engl. busy ‚beschäftigt, tätig, 
überlaufen‘) 

Bei dem Wort beschäftigt handelt es sich um einen semantischen Transfer 
(Bedeutungsübernahme) aus dem Afrikaansen und/oder Englischen. Das deutsche Wort 
übernimmt die weitere Bedeutung von afr. besig, engl. busy. 
 
6. Ich habe keine Lust, um naß zu werden. (afr. Ek het nie lus om nat te word nie) 
In diesem Beispiel wird die erweiterte Infinitivform des Afrikaansen, das den einfachen 
Infinitiv mit om te (dt. um – zu) bildet, auf das Deutsche übertragen. Das deutsche 
verwendet den Infinitiv mit um – zu nur in finaler Bedeutung. Hier wird die Form auf einen 
Kontext, in dem das Deutsche nur den Infinitiv mit zu verwenden würde, ausgedehnt.  
 

7. Der hat nicht seine Frau ermordet. ( afr. Hy het nie sy vrou ver moor nie, engl. He has not 
murdered his wife.] 

In diesem Fall wird die Stellung der Negation vom Afrikaansen und Englischen auf das 
Deutsche übertragen. Es handelt sich dabei um syntaktischen Transfer (Transfer der 
Wortstellung). 

 

8. Ich möchte Sie um einen Gefallen fragen. (afr. om te vra, engl. to ask ‚fragen, bitten, 
verlangen‘) 

Das Beispiel zeigt einen Fall von semantischem Transfer vom Afrikaansen und/oder 
Englischen auf das Deutsche. Hier wird die weitere Bedeutung ‚etwas verlangen‘, das das 
Wort im Afrikaansen und Englischen hat, auf das Deutsche übertragen. Allerdings handelt es 
sich hier im Falle des Englischen nicht um ein etymologisch verwandtes Wort.  

► In Kontaktsituationen germanischer Sprachen mit dem Englischen findet man 
Beispiele wie die folgenden (9 = Norwegisch, 10 = Isländisch, 11 = Deutsch): 

9. I skolen vi snakte bare engelsk (Norwegisch I skolen snakte vi  bare engelsk ‚In der 
Schule sprachen wir nur Englisch‘) 

10. Dolly stundum talar íslensku (Isländisch Dolly talar stundum  íslensku ‚Dolly 
spricht manchmal Isländisch‘) 

11. Und dann die waren gelangweilt. 

Vergleichen Sie die Beispiele miteinander! Um welches Phänomen handelt es sich 
dabei und wie lässt sich das erklären? 

In diesen Beispielen handelt es sich um einen syntaktischen Transfer im Bereich der 
Wortstellung, nämlich den Ersatz der typischen V2-Stellung der germanischen Sprachen 
durch die SVO-Stellung des Englischen. Dabei kann man auch von einer 1:1-Übersetzung aus 
dem Englischen sprechen.  
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► Interpretieren Sie die folgenden Beispiele aus dem englisch-deutschen 
Sprachkontakt! Um welches Phänomen handelt es sich hier? 

12. er war socially nicht okay zur Schule zu gehen (‘He was socially not okay to go to 
school’) 

13. Ich gehe euch zum Auto.  (‘I’ll walk you to the car’) 

Bei diesen beiden Beispielen handelt es sich um eine 1:1-Übertragung einer Konstruktion 
von einer Sprache in die andere (sog. pivot-matching): Dabei treten die Konstruktionsmuster 
in der einen (in diesem Falle Englisch) und der Wortschatz und die Flexionsformen in der 
anderen Sprache (in diesem Falle Deutsch) auf.  


